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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeiegten 
Vorschlägen der EG-Kommission für Verordnungen des Rates 


a) zur Durchführung des Beschlusses Nr. 46/73 des Assoziationsrates, der im 
Assoziierungsabkommen zwischen der EWG und den mit dieser Gemeinschaft 
assoziierten afrikanischen Staaten und Madagaskar vorgesehen ist 

— Drucksache 7/950 — 

b) über den Abschluß eines Abkommens zur Änderung von Artikel 7 des Anhangs 6 des 
Zusatzprotokolls zum Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der EWG 
und der Türkei 

— Drucksache 7/951 — 

c) über die Einführung eines Genehmigungsverfahrens für die Einfuhr von Jute- und 
Baumwollgarnen aus dritten Ländern in das Vereinigte Königreich 

— Drucksache 7/973 — 


A. Probleme und Lösungen 

Zu a) 

Problem 

Nach einem Beschluß des in dem Assoziierungsahkommen zwi- 
schen der EG und den assoziierten afrikanischen Staaten und 
Madagaskar vorgesehenen Assoziationsrates soll Mauritius von 
der Einhaltung der Bestimmungen über die Ursprungszeug- 
nisse für verschiedene Textilerzeugnisse in den Jahren 1973 
bis 1974 ausgenommen werden, um der betroffenen Industrie 
Gelegenheit zu geben, sich an die rechtlichen Erfordernisse an- 
zupassen. 

Lösung 

Der Beschluß des Assoziationsrates soll — um für die Mit- 
gliedsländer der EG rechtlich verbindlich zu werden — in Form 
einer Verordnung erlassen werden. 
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Zu b) 

Problem 

Das Assoziierungsabkommen der EG mit der Türkei sieht für 
die Einfuhren von Olivenöl Präferenzen vor. 

Lösung 

Der Türkei sollen deshalb für die Einfuhren von Olivenöl in 
die Gemeinschaft Abschöpfungsermäßigungen eingeräumt wer- 
den. 


Zu c) 

Problem 

In Großbritannien drohen den Jute-Spinnereien durch die Libe- 
ralisierung der Jutegarn-Einfuhren erhebliche Einbußen, 

Lösung 

Bis zum Abschluß des vorgesehenen Abkommens der EG mit 
Indien und Bangladesh über den Handel mit Jute-Erzeugnissen 
sollen deshalb Schutzmaßnahmen in Form einer mengenmäßi- 
gen Begrenzung der Jutegarneinfuhren nach Großbritannien 
eingeführt werden. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


B. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 


C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommis- 
sion Kenntnis. 
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A. Bericht des Abgeordneten Zeyer 

Die Vorlagen der EG-Kommission für Verordnun- | nungen stützen und zum Teil um Vorlagen von 
gen des Rates wurden vom Präsidenten des Deut- i geringerer Bedeutung. 

sehen Bundestages an den Ausschuß für Wirtschaft Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen zur 

federführend überwiesen. | Kenntnis genommen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge j Namens des Ausschusses für Wirtschaft bitte ich 
der EG-Kommission für Verordnungen des Rates, das Hohe Haus, von den Vorschlägen der EG-Kom- 
die sich zum Teil auf schon erlassene Grundverord- j mission Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 19. September 1973 

Zeyer 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7 950, 7/951, 7/973 — 
Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 19. September 1973 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes Zeyer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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